
Deponie-Standorte D.2, D.3, D.4, Hettlingen / ZH
Voruntersuchungen nach Altlasten-Verordnung

Beschrieb: An den Standorten Eichmüli (D.2), Burgstel Nord (D.3) und Burgstel Süd (D.4) 
wurde um 1950 Kies abgebaut. Anschliessend wurden Aushub, Bauschutt, 
teilweise Hauskehricht und am Standort D.4 zusätzlich Schlacke sowie 
Industrieabfälle abgelagert. 

Ab 2021 hat die Jäckli Geologie AG im Auftrag der Gemeinde Hettlingen 
Altlasten-Untersuchungen durchgeführt. Historische Untersuchungen (HU) 
ergaben Hinweise auf Belastungen von Boden, Untergrund, Grund- und 
Hangwasser sowie Oberflächengewässern. Diese Verdachtsmomente wurden 
in den Jahren 2023–2025 durch Technische Untersuchungen (TU) überprüft, 
u.a. mittels der Einrichtung von Grundwassermessstellen und Beprobungen 
von Grund-/Hangsickerwasser und Boden. 

Die Standorte D.2 und D.4 erwiesen sich als belastet, jedoch ohne 
Überwachungs- oder Sanierungsbedarf. Der Standort D.3 wird aufgrund von 
Arsen im Hangsickerwasser als sanierungsbedürftig eingestuft. Teilweise sind 
ergänzende PFAS-Untersuchungen noch offen.
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